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SCHREIBEN VON JOHANN WAGNER, VOGT VON RHEINAU, AN ALTAMMANN KON-

RAD III . ZURLAUBEN, ZUG

"Vonwegen . . . Junckher Bonaventur Wellenbergs seligen vieler hinderlassner

schulden , hat die notturfft erfordert ",  an alle Kreditoren den Aufruf

zu erlassen , sich am nächsten Freitag , den 18 . Dezember , morgens
um 8 Uhr , auf dem Gerichtshaus allhier [ in der Stadt Rheinau ? ]

einzufinden und dort alle ihre "habenden Verschreibungen , handtschriff-
ten , Rechnungen und rechtmessigen ansprachen . . . dem geordneten Richter"  vor¬

zuweisen . Alsdann werde sich zeigen , "welcher in der Prioritet us ge¬
dachten Wällenbergischen haab und güetteren dem andern vor oder nach möge



bezallt werden .

Und dieweilen der Herr an sein Uällenbergs seligen Sohne Hanns Jacoben , ver-

mög von sich gegebner handtschrifften , (welche bisanhero bei der Canzlei alhie

ufbehallten ) auch ein nambhaffte ansprach , also habe Jch Ampts halber nit un-

derlassen , dem herren diesen angestellten tag durch eigenen Botten nambhafft

Zu machen . der würdet durch volkhormen Anwaldt [ Zurlauben betraute damit Tho¬

mas Meyer ] daran zu erscheinen wüssen . Und nebendes anderen gleubigeren der

Sachen austrag erwartten . "

- Blatt 152 v  und 153 r  leerOriginal , mit Siegel - AH 8 , 152 - 153
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